
Weihnachtsrundbrief der 
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Freiberufliche Chemiker und Inhaber freier 
unabha ngiger Laboratorien 

„WHEN THE SNOW FALLS 
WUNDERBAR“ 

When the snow falls wunderbar 

And the children happy are, 

When the Glatteis on the street 

And we all a Glühwein need, 

Then you know, es ist soweit: 

She is here, the Weihnachtszeit. 

 

Every Parkhaus is besetzt, 

Weil die people fahren jetzt 

All to Kaufhof, Media-Markt, 

Kriegen nearly Herzinfarkt. 

Shopping hirnverbrannte things 

And the Christmasglocke rings. 

 

Merry Christmas, merry Christmas, 

Hear the music, see the lights, 

Frohe Weihnacht, frohe Weihnacht 

Merry Christmas allerseits… 

 

Mother in the kitchen bakes 

Schoko-, Nuss- and Mandelkeks. 

Daddy in the Nebenraum 

Schmücks a Riesen-

Weihnachtsbaum. 

He is hanging of the balls, 

Then he from the Leiter falls… 

 

Finally the Kinderlein, 

To the Zimmer kommen rein. 

And es sings the family, 

Schauerlich: “Oh, Christmastree!” 

And the jeder in the house, 

Is packing the Geschenke aus. 

 

Mama finds unter the Tanne 

Eine brandnew Teflon-Pfanne. 

Papa gets a Schlips and Socken, 

Everybody does frohlocken, 

President speaks in TV, 

All arround is Harmonie. 

 

Merry Christmas, merry Christmas, 

Hear the music, see the lights, 

Frohe Weihnacht, frohe Weihnacht 

Merry Christmas allerseits!!! 

 

(Udo Jürgens zugeschrieben) 

LIEBE KOLLEG/INNEN, 
Es ist kaum zu galuben, aber unsere Mastermind-Gruppe besteht seit nunmehr zwei Jah-

ren. Ich möchte an dieser Stelle allen Teilnehmern für ihr aktives Engagement danken. Es 

ist nicht leicht und wird zunehmend schwerer, aus dem Tagesgeschäft einen halben oder 

ganzen Tag abzuzweigen, um zu helfen und sich helfen zu lassen. Warum wir das alle 

dennoch tun, illustriert die Geschichte vom Mann mit der Säge. 

Ein Spaziergänger trifft in einem Wald auf einen Holzfäller, der mühsam ver-

sucht, mit seiner stumpfen Säge einen Baum zu fällen. Er tritt an ihn heran und 

fragt: “Aber guter Mann, Ihre Säge ist ja ganz stumpf. Warum schärfen Sie sie 

denn nicht?” 

Darauf antwortet der Arbeiter: “Dafür habe ich keine Zeit, ich muss doch sä-

gen…!” 

Was den Treffpunkt angeht... 
Reisen und persönliche Begegnungen sind  am angenehmsten, aber auch am aufwändigs-

ten, daher werden wir das kombinierte Format „Video-Konferenz und persönliche 

Treffen“ weiter beibehalten. Hierzu bitte ich um Feedback zu den folgenden Fragen: 

• Für unsere Treffen in Frankfurt können wir den „Rundum-Sorglos“-Service der GDCh 

nützen, aber Frankfurt als Treffpunkt ist kein Muss. Gibt es andere Vorschläge und 

Wünsche? Ich zum Beispiel könnte problemlos das Treffen bei mir zu Hause beher-

bergen, wohne aber am Rand der Republik. 

• Sowohl Skype als auch Google Hangouts haben uns technische Schwierigkeiten be-

reitet, und WebEx ist teuer. Wer kennt einen besseren Service, der ruhig auch ein 

paar Euros—nur nicht zu viele—kosten darf? 

Inhalt des na chsten Treffens 
Das nächste Treffen sollte turnusgemäß ein Online-Treffen sein, bei welchem jeder reka-

pituliert, wie es mit den Projekten von 2017 geklappt hat, und was für 2018 auf dem Plan 

steht. 

Ggf. müssen wir auch unsere Gruppe strukturell überdenken, weil es Fluktuationen und 

somit „verwaiste“ Mitglieder gegeben hat. Weitere Fragen, wie Mitgliedsbeitrag und 

Kommunikationswege, wären ebenfalls zu klären. 

Nach der Feiertagen wird es für den Zeitpunkt eine Doodle-Umfrage geben, angedacht 

sind die 4. oder 5. Kalenderwoche. 

Bis dahin, ein frohes Weihnachtsfest und einen unversengten Übergang ins neue Jahr! 

Claudia Arnold 
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